
Eine Zukunftsaufgabe in guten Händen

Vollzug des Washingtoner Artenschutzübereinkommens 

(Convention on International Trade in Endangered Species of

Wild Fauna and Flora) 

im Bundesamt für Naturschutz

Dr. Dietrich Jelden
SPD BT-Fraktion‘s Roundtable ‚Reptilien in privaten Händen – Spannungsfeld  Artenschutz & Tierschutz‘

5.11.2014



Implementierung von CITES im BfN
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 BfN setzt Völkerrecht (CITES), EU & nat. Recht um (Vollzugs- & wiss. Behörde);

 EG-Recht strenger als CITES:

Einfuhrgenehmigungspflicht für alle CITES App. II, Schutz von Nicht-CITES 

Arten, Kennzeichnungsregelungen, Handelsmonitoring, Mortalitätserfassung

 BfN als Vollzugsbehörde (auszugsweise)

• erteilt Ein- & Ausfuhrdokumente (2011: 20.687; 2012: 21.045; 2013: 21.357)

• ahndet Verstöße gegen Ein- & Ausfuhrbestimmungen

• Unterbringung beschlagnahmter Exemplare

• enge Co-operation mit Vollzugsbehörden des Bundes & d. Länder

• kapazitätsaufbauende Maßnahmen (z.B. Schulungen)

 BfN als wissenschaftliche Behörde (auszugsweise)

• Stellungnahmen zu Genehmigungsanträgen

• Änderung der Anhänge

• Handelsanalysen

• kapazitätsaufbauende Maßnahmen (z.B. CITES wood-ID, NDF-Richtlinien)



Geschützte Tiere & 

Genehmigungserteilung
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 Alle geschützten Tierarten der EU-Rats-VO: ca. 5.500 Arten, davon 2.200 

Wirbellose

 Weltweit ca. 7.800 Reptilienarten (4500 Echsen, 2900 Schlangen, 300 

Schildkröten, 23 Krokodile & 2 Brückenechsen)

 EG-Rats-VO schützt 743 Reptilien > als 10% aller beschriebenen Arten (87 in 

Anhang A & 576 in Anhang B -> Einfuhrgenehmigungspflicht)

 Genehmigungsvorbehalte:

• Einfuhr beeinträchtigt nicht den Erhaltungsstatus der betreffenden Art

• rechtmäßiger Erwerb im Drittland

• artgerechte Unterbringung & Pflege im Inland (u.a. Mindestanforderungen des BMEL)



Deutsche Importe lebender CITES Reptilien
2002-2013
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Problemfelder im Artenschutzvollzug
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 Ursprüngliche Problemfelder aus BfN Sicht

Gefleckte Katzen, Otterfelle, Reptilleder, Elfenbein, Meeresschildkröten, 

Papageien, Tiger, Nashörner, Wale

 Heutige Problemfelder aus BfN Sicht

Elfenbein, Nashörner, Tiger, Holz, Menschenaffen, lebende Reptilien, 

Meeresfischerei

 Grundsätzliche Implementationsdefizite

 Internethandel z.B. Auktionsplatformen wie z. B. ebay, private Internetseiten 

oder Chatrooms

 Schmuggel heute professioneller mit hoher krimineller Energie 

 neue Vollzugsstrategien (TÜ, Observierung, Steuerfahnd., kontr. Lieferung)
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